
Es ist die Aufgabe der Genossen in den Verwaltungen, die plan­
mäßige Belieferung der Maschinenausleihstationen mit Ersatzteilen, 
Traktoren und Geräten zu sichern.

Die Werktätigen in den Maschinenausleihstationen rufen wir auf, 
besser und billiger zu arbeiten, die Hektarkosten zu senken und das 
Prinzip der wirtschaftlichen Rechnungsführung in jeder Station und in 
jeder Brigade zu verwirklichen. Diese Aufgabe läßt sich schnell er­
füllen, wenn die Neuerermethoden, die großen Erfahrungen von 
Kießler, Just, Lorenz und anderen endlich in allen Maschinenausleih­
stationen und von allen Traktoristen angewandt werden.

Genossen der Leitungen der Maschinenausleihstationen und der 
Gewerkschaft Land und Forst! Vermittelt allen Traktoristen die Er­
fahrungen der Neuerer und Aktivisten. Jede Maschinenausleihstation, 
jede Brigade und jeder Traktorist soll nach Plan, nach Tages- und 
Stundenplänen arbeiten und in gegenseitigen Wettbewerb zur Er­
reichung des billigsten Hektars treten. Die volle Entfaltung des Wett­
bewerbs, die Senkung der Selbstkosten, die Einsparung von Treib­
stoff und Ersatzteilen, persönliche Pflege der Maschinen, Einführung 
der Persönlichen Konten und Verbesserung der Qualität der Arbeit 
sind der wichtigste Beitrag zur Erhöhung des Lebensstandards unse­
rer Werktätigen.

An der Aufklärung der Werktätigen und der Qualitätsarbeit der 
Agronomen und Traktoristen der Maschinenausleihstationen liegt es, 
in welchem Umfang die werktätigen Bauern die besten Methoden 
zur Erreichung höherer Erträge anwenden.

Die Volksgüter müssen das Vorbild für unsere werktätigen Bauern 
sein, deshalb müssen die Vorbereitung und Einbringung der Ernte, 
der Zwischenfruchtanbau und die Ablieferung auch mustergültig 
durchgeführt werden. Die werktätigen Bauern müssen von der Arbeit 
der Volksgüter lernen, so daß die Volksgüter den zurückgebliebenen 
Wirtschaften der werktätigen Bauern in der Umgebung Hilfe leisten 
können.

Der Wettbewerb um die höchsten Erträge und niedrigsten Er­
zeugungskosten ist zwischen und innerhalb der Brigaden sowie zwi­
schen den Volksgütern zu entfalten. Durch die Einführung der Per­
sönlichen Konten ist der Verbrauch von Material usw. einzuschränken, 
und die Selbstkosten sind zu senken.

Wir weisen die Genossen in der Vereinigung der gegenseitigen 
Bauernhilfe (BHG) besonders auf die große Verantwortung hin, die
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